
 

 

 

 
 

Gesellschaftliches Engagement der Volksbank Filder: 
Förderprogramm feiert 10-jähriges Jubiläum 
 
Filderstadt/Neuhausen/Stetten. Das Förderprogramm für Schulen und Vereine der Volksbank Filder feiert  
10-jähriges Jubiläum. Die Volksbank unterstützt regelmäßig soziale, kulturelle und sportliche Einrichtungen in 5 
Neuhausen, Filderstadt und Stetten. Jährlich fließen Mittel aus dem VR-GewinnSparen von rund 50.000 Euro in 
den Spendentopf. 
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Mit der Einführung des Förderprogramms im Jahr 2004 setzte die Bank neue Maßstäbe im Hinblick auf 
Transparenz und Fairness. Der wichtigste Vorteil für die Vereine und Schulen besteht darin, dass durch die 
jährliche Spende eine bessere Kalkulation der Vorhaben möglich ist. Aufbauend auf einem Sockelbetrag von 
100 Euro erhalten die Vereine abhängig von den Mitgliederzahlen jährlich eine Zuwendung. Die Unterstützung 
der Schulen beträgt je nach Größe der Schule bis zu 1.500 Euro jährlich.  15 
 
„Wir nehmen unsere gesellschaftliche Verantwortung auf vielfältige Weise wahr. Wir zahlen Steuern, bieten 
Arbeits- und Ausbildungsplätze, erteilen Aufträge an Unternehmen aus der Region und wir fördern bewusst 
die Schulen und Vereine über unsere Förderprogramme“, erläutert Vorstandssprecher Rainer Spannagel. Jeder 
VR-GewinnSparer trägt dazu bei Einrichtungen und Projekte vor Ort zu fördern. Mittlerweile sind 7.500 Lose 20 
im Umlauf. 
 
Gespendet werde breit gefächert, ergänt Vorstand Walter Müller: „Uns ist es wichtig, möglichst viele 
Einrichtungen und Gruppen in ihrer gemeinnützigen Arbeit zu unterstützen. Es sind in der Regel Beträge bis 
zu 2.000 Euro, die dank der rund 2.600 GewinnSparer an Vereine, Schulen, Kirchen und andere Institutionen 25 
in unserer Region gehen.“ So erhielt zum Beispiel die Diakoniestation auf den Fildern eine Fahrzeugspende. 
Das „VR-Mobil“ steht auf Leasingbasis für drei Jahre zur Verfügung. 
 
Das Prinzip ist einfach: Die Sondersparform „VR-GewinnSparen“ vereint drei Gedanken miteinander: Sparen, 
Gewinnen und Helfen. Ein Los kostet zehn Euro, davon gehen 7,50 Euro auf ein Sparkonto und 2,50 Euro sind 30 
der Spieleinsatz. Von diesem werden nach der Abgabenordnung pro Los rund 63 Cent an gemeinnützige 
Einrichtungen in der Region gespendet. „Es ist eine echte Win-win-Situation. Die Teilnehmer kaufen Lose, 
sparen dabei Geld, tun Gutes und haben noch die Chance auf wertvolle Gewinne“, beschreibt Spannagel das 
Finanzierungsprinzip. Weitere Information zum Engagement der Bank und Online-Antrag unter:  
www.volksbank-filder.de/foerderprogramm 35 
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